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Der Kaiser in Gelnhausen und Meerholz.
(Telegramme.)

* Gelnhausen, 14. Okt. Die alte Barbarossastadt Gelnhausen
„alle zum Emp'

schmuck angelegt

* Gelnhausen,
hatte zum Empfang Seiner Majestät des Kaisers reichen Fest-. - --- -- Das Wetter hat sich nach einem heftigen Re¬
gen aufgeklärt . Gegen 10 Uhr traf der Kaiser hier ein . Im
Gefolge befanden sich u . a . Obersthofmarschall Graf zn Eulen¬
burg, der Kommandant des Hauptquartiers v . Plessen, der
Stellvertreter des Chefs des Geheimen Zivilkabinetts Geheim¬
rat v . Eisenhart -Rothe und der Stellvertreter des Chefs des
Militärkadinctts Oberst v . Oertzen. Ans dem Bahnsteig nahm
der Kaiser die Meldung des Landrats v. Gröning entgegen.
Hierauf begab sich der Kaiser mit dem Gefolge in Automobilen
nach der Marienkirche durch ein Spalier von Vereinen ,
Der Kaiser wurde von den Gelnhaufenern und von der zahl¬
reich aus der Umgegend herbeigestörmten Bevölkerung mit lau¬
ten Hurrarufen begrüßt . Am Eingang des Domes empfing
den Kaiser die Geistlichkeit und führte ihn zu den am Ware
hergerichteten Ehrensitzen. Die schöne, alte Kirche war bis aus
den letzten Platz gefüllt . Nach dem Gottesdienste besichtigte der
Kaiser eingehendst und mit größtem Interesse dreiviertel Stun¬
den lang das Innere der Marienkirche und machte dann einen
Rundgang um die Kirche . Insbesondere wurden der Chor und
die unlängst fve igelegten prächtigen Steinmetzarbeiten teils
gotischen, teils romanischen Gepräges , welche zahlreiche Mo¬
tive für die Kaiser Wilhelm -Gedächtniskirche in Berlin gelie¬
fert haben, besichtigt . Metropolitan Schäfer führte . Der
Kaiser ging dann zn Fuß nach dem Neumarkt hinunter und
besichtigte hier das romanische Haus , welches ein 1882 restau¬
riertes , im Privatbesitz befindliches Gebäude ist . Es folgte eine
Fahrt durch die alte Stadt in Automobilen unter Führung
des Landrats v . Gröning . Hierbei sah der Kaiser die doppelte
Stadtmauer mit den alten Türmen , besonders auch den Hexen¬
turm , und mehrere alte Gebäude. Zum Schlüsse besuchte der
Kaiser die alte Kaiserpfalz , die sogenannte Barbarossaburg auf
einer Kinziginsel.

Die Vertreter der Stadt Gelnhausen hatte der Kaiser be¬
grüßt, als er aus dem Dome heraustrat , und verschiedene von
ihnen durch freundliche Worte ausgezeichnet. Gegen 1 Uhr
fuhr der Kaiser im Automobil wieder beim Bahnhofe vor und
nahm mit den Herren des Gefolges im Sonderzuge das Früh¬
stück.

Gegen 2 Uhr begab sich der Kaiser dann unter lebhaftesten
Kundgebungen der Bevölkerung im Automobil nach Meer -
holz , wo er von einer zahlreichen Mengen mit brausenden
Hochs freudigst begrüßt wurde . Von Harter führt eine breite
Allee bis zum Schlosse in Weerholz, die, ebenso wie das Dorf
Haiser , auf das herrlichste geschmückt war . Auch das Schloß
Meerholz war prächtig dekoriert.

Am Schloßportale wurde der Kaiser durch den regierenden
Grafen GustavvonAsenburg - Meer Holz begrüßt .
In dem in der ersten Etage gelegenen Empfangsraum begrüß¬
ten die Braut , Gräfin Ortrud , mit der Gräfin -Mutter
und der Bräutigam , Prinz Albert zu Holstein -
Glücksburg , den Kaiser . Bald nach der Ankunft des Kai¬
sers ordnete sich dev Hochzeitszug unjd bewegte sich über den
Schloßplatz , WÄcher mit Teppichen belegt war , nach der Schloß¬
kirche .

Die Trauung vollzog der Schlotzpfarrer Kohlenbnsch aus
Meerholz. Der Predigt war der Psalm 23,1 : „Der Herr ist
mein Hirte "

, der Konfirmationsspruch der Prinzessin , zugrunde
gelegt . Nach der Trauung begab man sich in das Schloß zum
Hochzeitsmahle . In der Mitte der Brauttafel saß der Kaiser.
Bei dem Diner dankte Graf Menburg dem Kaiser für die hohe
Ehre, die ihm und seinem Hause durch die Teilnahme Seiner
Majestät an dem Hochzeitsfeste erwiesen worden sei . Iiach dem
Diner fand Cercle statt . Um 6 Uhr fuhr der Kaiser , stürmisch
bejubelt von einer großen Menschenmenge nach Cronberg
ob, während das Schloß in feenhafter Beleuchtung erstrahlte .

* Cronberg i . T . , 1b. Okt. Kurz nach 7 Uhr traf gestern S .
Maj . der Kaiser mit Gefolge mittels Sonderzuges auf dem
hiesigen Bahnhofe ein , woselbst zur Begrüßung Prinz und
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen und der Landrat des
Obertannuskreises Dr . Ritter von Marx erschienen waren . Der
Kaiser unterhielt sich u . a . mit dem Landrat , der über die
projektierte elektrische Bäderbahn Bericht erstattete . Sodann
fuhr der Kaiser mit dem Prinzenpaare von Hessen nach Schloß
Friedrichshof . Ter Weg vom Bahnhof zum Schlosse war
bengalisch beleuchtet .

Der Fürst und die Fürstin v . Bülow trafen bald darauf in
Schloß Friedrichshof ein.

Heute früh begab sich Seine Majestät der Kaiser
Hochzeitsfeier im Hause Krupp nach Essen .

und gleichzeitig die spanischen Katholiken zum Widerstande ge¬
gen die umsichgretfende antiklerikale Bewegung ermutigen .* Paris , 16 . Okt. Minister Clemenceau hielt in Dra -
guignan eine Rede, in der er seine Aufforderung zum Zu¬
sammenarbeiten aller Parteien der Linken
behufs Gründung einer neuen Gesellschaft wiederholte,unter dem Vorbehalt, des Ausschlusses der Sozialisten mit ihrenübertriebenen Forderungen , Mer die man sich keineswegs zubeunruhigen brauche . Er schloß seine Ausführungen , in dem er
für die Franzosen das Recht in Anspruch nahm , sich selb st
zu regieren , trotz der gegenteiligen Bemühungen der Be¬
amten einer internationalen Theokratie , der ge¬
genüber der Friede der Republik behaupt^ werden müsse .

Die Lage in Rußland .
(Telegramme . )

* St . Petersburg , 14 . Okt . Das endgültige Programmdes Verbandes vom 30. Oktober machte in den Re¬
gierungskreisen guten Eindruck . Die „Rossija" schreibt zu dem
Programm : Alle Freunde einer friedlichen Entwicklung Ruß¬lands , die die Revolution als Feind der wahren Freiheit und
einer fruchtbaren Arbeit betrachten, werden aus dem Pro¬
gramm der Oktobriften die Gewißheit schöpfen, daß ihre Ueber-
zeugungen richtig und lebensfähig sind. Die russische Regierung
ist nicht die Steuerung irgend einer Partei , sondern verwirk¬
licht die ihr vom Monarchen bezeichneten Probleme . Die Re¬
gierung trennt sich nicht von der Gesellschaft , entsagt aber auch
nicht ihrer entscheidenden Rolle, sie verlangt von den politischen
Parteien nicht, daß diese auf ihre Unabhängigkeit, die dem Er¬
folge der gemeinsamen Bestrebungen nur günstig sein kann,
verzichten .

* St . Petersburg , 14 . Okt . Generaladjutant Stössel ist
durch kaiserlichen Tagesbefehl vom 13 . Oktober krankheitshalber
verabschiedet worden.

* Moskau, 14 . Okt . Zwischen der Universität und dem Stadt¬
hauptmann ist ein Konflikt entstanden, weil letzterer ver¬
boten hat , daß von Studenten Versammlungen im Universi¬
tätsgebäude abgehalten werden. Heute wurde in dieser Ange¬
legenheit ein außerordentlicher Professorenrat abgehalten . Der
Rektor und der stellvertretende Rektor erklärten ,
angesichts der unhaltbaren Lage ihr Amt niederlegen zuwollen, liehen sich aber durch die Vorstellungen der Professoren
bestimmen, davon abzusehen. Der Professorenrat beschloß, eine
aus dem Rektor und zwei Professoren bestehende Abordnung an
den Unterrichtsminister zu entsenden behufs Berichterstattungund Klärung der Sachlage. Ms zur Rückkehr der Abordnung
am IS . Oktober soll die Universität geschlossenbleiben .

* Libau, 14. Okt . Im Verlause der letzten Woche haben 546
Auswanderer vom hiesigen Hafen aus die Ausreise an -
getreten.

* Czenstochau » 16. Okt . Die wirtschaftlicheLage wird täglich
schwieriger . Alle Fabriken schränken ihren Betrieb immer noch
mehr ein ; eine der größten Fabriken steht vor ihrer Liquidation ,
dem Personal ist bereits gekündigt. Es herrscht große Teue¬
rung .

Raub - und Morda »fälle.
* Riga, 14 . Okt . Im Außenbezirk der Stadt wurden gestern. ^ -1 - cv;- . . -

* München, 14 . Okt . Auf Einladung Seiner Königlichen Ho¬heit des Prinzregenten wird mit Seiner Majestät dem
Kaiser auch Ihre Majestät die Kaiserin zum Besuchedes Prinzregenten und zur Teilnahme an den Fesüichkeiten fürdas deutsche Museum nach München kommen . Die Majestätenwerden voraussichtlich am 12 . November vormittags 11 Uhr in
München eintreffen .

* Budapest, 14. Okt . Ter vom Handelsminister Kossuth im
Abgeordnetenhause eingebrachte Gesetzentwurf zur Förde¬rung der Industrie ermächtig die Regierung , neuge-
gründeten Jndustrieuuternehmungen Befreiung von der
Gewerbesteuer und anderen Gebühren für 16 Jahre zugewähren . Ferner können aus Grund des Entwurfs solchenIndustrieanlagen Subventionen in Gesamthöhe von jährlich 20Millionen Kronen gegeben werden. Schließlich soll diesen In¬dustrien eine Bevorzugung bei Lieferungen für Stadt - und Ge-
metndebedürfnisse eingeräumt werden.* Mailand , 14 . Okt . Dem römischen „ Messagero " zufolgeschloß die italienische Regierung mit der Firma Krupp einen
Lieferungsvertrag für weitere Aufträge in Höhe von 23 Mil¬lionen .
' * Belgrad , 14. Okt . Die Skupschtina ist heute wieder
zusammengetreten und hat den Altradikalen Mika Popo -
witsch zum Präsidenten geivählt. — Die Landesversamm¬lung der nationalen Partei sprach sich für den Handelsoer -
trag mit Oesterreich-Ungarn aus .

* Santiago de Chile , 14 . Okt . Gelegentlich der Ernennungeines Mitglieds des Staatsrates stimmte die Kammer gegen die
Regierung . Dadurch ist das erste Ministerium des Prä¬sidenten Montt gestürzt . Die Regierung beschäftigte sichmit der Prüfung von Voranschlägen für neue Linien¬
schiffe . Von gutunterrichteter Seite wird erklärt , daß dieEmission einer neuen Awleihe sicher ist.* Knechtsteden , 14 . Okt . Kardinal Fischer vollzog heuteunter großer Teilnahme des Volkes - die Bischofsweihe desBischofs Vogt in- Bagamoho ( Deutsch -Ostafrika) .

WevscHieöerres.
st Berlin , 14. Okt. Bei der heutigen Ballonwettfahrtdes Berliner Vereins für Luftschiffahrt stiegen 17 Ballons von21 gemeldeten ans . Der Start vollzog sich ohne Zwischenfall.Es wehte ein frischer Westwind. Die Windstärke betrug 60Kilometer . Die Ballons schlugen die Richtung Schlesien —Ruß¬land ein . Die Leitung bestimmt « die Dauer der Weitfahrt .Dem Start wohnten tausende von Zuschauern bei.
st Rathenow , 16 . Okt . Gestern mittag fand hier bei herrlich¬stem Wetter die feierliche Enthüllung des vom BildhauerAlbrecht-Steglitz erbauten Denkmals für den Reiter¬general Heinrich von Rosenberg statt.
st Hassenhausen, 14. Okt . Bei Auerstädt und Jenafanden mittags Gedenkfeiern anläßlich der 100jährigenWiederkehr der Schlacht bei Jena und Auerstädt tm Jahre 1806statt . In beiden Orten wurden Denkmäler enthüllt . Als Ver¬treter des Kaisers legten die Generalfeldmarschälle Graf Hä -

seler und v . Hahnke Kränze nieder.
st Cronberg ( im Taunus ) , 12 . Okt . Heute nachmittag fandhier eine Versammlung von Interessenten der projektiertenelektrischen Taunusbahn statt, die von 200 Personen be¬sucht war . Im Laufe der Verhandlungen machte Landrat Rit¬ter von Marx die Mitteilung , daß der Kaiser sich für die Bahndec Kassierer und «in Bureauangestellter einer hiesigen Gesell- I 7.

"^sto . O " Z
schaff von einer bewaffneten Bande überfallen . Beide ! versichert«
wurden getötet , ebenso der Kutscher ihres Wagens . Ten Räu - i - ^^ lonllcĥ die Sachê zu fordern bestrebt sein werde.
bern fielen von den 20 000 Rubeln , die der Kassierer mit sich
führte , nur 2000 Rubel in die Hände . Es gelang ihnen z u

zur

entkommen .
* St . Petersburg , 13. Okt . In dem Kurort Piatigorskin Kaukasien drangen abends fünf bewaffnete Männer in die

Wohnung des Verwalters des Noldeschen Bureaus ein , sperrten
die Dienerschaft ein und töteten den Verwalter durch
Messerstiche ; sie entflohen unter Mitnahme von dreihundert
Rubel.

* Kopenhagen , 15 . Off . Auf Antrag des Polizeimeisters in
Wiborg wurden gestern drei finnische Arbeiter aus Wiborg
verhaftet, welche verArchtig sind , am 31 . August den Eisenbahn¬
kassierer in Wiborg, Taikcmder , überfallen und ihm20 000 Rubel geraubt zu haben. Bei einem der Verhaf¬
teten wurden einige Tausend Kronen, schwedische und finnischeGelder , sowie drei geladene Pistolen und ein vom Gouverneur
von Wiborg ausgestellter Paß gesunden. Die Verhafteten
bestreiten die Beteiligung cm dem Ueberfall. Sie werden wahr¬
scheinlich nach der finnischen Grenze zurückgesandt werden .

Vom französischen Trennungsgesetz .
(Telegramme .)

* Paris , 13 . Off . Der Präfekt des Departements Seine -
Jnferieure hat 9 weitere Bürgermeister ihres Amtes
emhaben, weil sie die von den Lehrern aus den Schulen ent¬
fernten Kruzifixe von neuem hatten anbringen lassen.

Paris , 13. Off . Die Patriotenliga der französischen

Neueste WacHrrstchten urrö TeLegvarnrne .
* Berlin , 14. Okt . Major Fischer vom Oberkommando

der Schntztruppen ist aus der Haft entlassen und das
Strafverfahren gegen ihn , dem „Lokalanz.

" zufolge, eingestelltworden.
* Posen, 14. Okt. Heute wurde in allen katholischen Kirchender Diözese Gnesen-Posen ein Rundschreiben des Erz -

st Paris , 15 . Okt . Bei dem gestrigen Rennen in Long-champs kam es zu Unruhen. Das Publikum, welches glaubte ,daß beim Start des Handicaps Unregelmäßigkeitenvorgekommen wären , durchbrach die Schranke , drang in den Wa -
genplah ein und forderte Rückgabe des Geldes. Der Polizeiund dem Auffichtspersonal gelang es nur mit Mühe, die Ord¬nung wiederherzustellen. Die Häuschen des Totalisators wur¬den darauf umgeworfen und in Brand gesteckt . Mehrere Ange¬stellte wurden mißhandelt. Der herbeigerusenen Feuerwehr ,die anfänglich in zu schwacher Zahl erschienen war , gelang esnur mit Mühe , des Feuers Herr zu werden. Aus dem Rück¬wege von Longchamps steckten die Leute eine Sektbude im Boisde Boulogne in Brand . Zahlreiche Polizeibeamte erlitten Ver¬
letzungen. Das Bois de Boulogne und Hippodrom wurdennachts durch Polizei überwacht . Am gestrigen Abend wurdenbis 7 Uhr abends bei den Vorfällen auf Longchamps 60 Per¬sonen verhaftet .

st Chartres , 16 . Off . ( Telegr. ) Der Expretzzng wurde
auf dem Bahnhof von Epernon von einem Personenzug an -
gefahren , neun Personen sind getötet und 17
verletzt, darunter zwei sehr schwer, zahlreiche leichter. Der
Minister für öffentlichen Arbeiten fit nach Epernon abgefahren .

st Hongkong , 14. Off . Ter Dampfer „ Canton" geriet heuteam Kai in Brand . Hunderte von chinesischen Passa¬
gieren kamen in den Flammen um. Die europäischen
Passagiere und die Mannschaft wurden gerettet ; die wertvolle
Ladung wurde vernichtet.

Frauen hielt unter tem Vorsitz der Baronin Re ille in Lour - I der Dü
As einen Kongreß ab . aus welchem unter anderem der kon- bischofs von St

'
a

'
blewski verlesen, in welchem er die Mei -

.Deputierte Jagues Preu , der Obmann der großen l nung der Geistlichen und Eltern teilt , daß derR eligions -
Wahlvereimgung „Action Liberale eine Rede gegen die Regre- . . , -ff , . r-: .
vung und inÄesondere gegen das Trennung sgesetz hielt .
Der Papst und -Kardinal -Erzbischof Richard nbersandtm
dem Kongreß Dankdepeschen für die von ihm beschlossenen Er¬
gebenheitsadressen . — Aus Madrid wird gemeldet, daß die Bi¬
schöfe von Tuh , Lugo, Oviedo und Orense einen Hirtenbrief er¬
ließen , in welchem sie ihre Befriedigung über den Wider¬
stand der französischen Katholiken aussprachen

unterricht in der Muttersprache ctbzuhalten sei ;
es bleibe unter den gegebener« Verhältnissen nur übrig , den
Religionsunterricht in der Schule durch einen solchen in Haus
und Kirche zu ergänzen . Der Erzbischof bittet schließlich die
Geistlichen , die bereits Beweise opferwilliger Arbeit gegeben,
erneut mit noch größeren Opfern sich der Katechisierung der
Jugend zu widmen und fordert die Eltern auf , die Kinder noch
eifriger und sorgfältiger zu erziehen.

Gvo ßhevzogkiches KoftHeatev.
Im Hofthratrr in Karlsruhe.

Montag . 16. Off. Abt . O . S . Ab.-Vorst. „Die « ei- «Dame ", Oper in 3 Akten von Boieldieu. Anfang 7 Uhr, Endenach halb 10 Uhr.
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Nentral -Sandels -ReKister für dc» s Grotzher ^ ogtum Baden
Bruchsal.ru . D .45S . beiden Geschäftsführer rst berechtigt.

Urner O . -Z . 8 des Handelsregisters die A^ ^^ tt906
^ Band II Ist heute die Firma Lin - Helberg den A OttAer

1906.

bau u . Winterfeld in Magdeburg mit Grotzh . Amtsgericht.

Zweigniederlassung in Mingolsherm
und als Inhaber der Kaufmann Ar¬
thur Lindau in Magdeburg eingetra¬
gen worden.

Bruchsal, den 8 . Oktober 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg.
Jm Handelsregister ^ Band l O --

Z 171 wurde zur Firma I . Becker in
Heidelberg heute eingetragen : Das
Geschäft ist auf Adam Jakob Becker.

_ _ Elfenbeinschnitzer und Dreher in Hei -
Freiburg . D .417 . delberg, übergegangen, welcher es

In das Handelsregister Abteilung unter unveränderter Firma Wetter -
^ wurde eingetragen : führt . Der Uebergang der im Be-

Band I O .-Z . 142 . Firma Jo, , triebe des Geschäfts begründeten For -
Witzler Nachfolgerinnen, Freiburg be - derungen und Verbindlichkeiten wurde
treffend bei dem Erwerbe des Geschäfts durch

Die Gesellschaft ist durch den Tod Adam Jakob Becker ausgeschlossen ,
der Gesellschafterin Anton Berenz ^ Heidelberg, den 8 . Oktober 1906.
Witwe aufgelöst. Die bisherige Ge¬
sellschafterin Marie Witzler tst allei¬
nige Inhaberin der Firma . >Karlsruhe .

Band IV O, -Z . HO . Firma Karl , ^
Schmidle, Freiburg . Inhaber
Schmidle, Kaufmann , Freiburg .

Geschäftszweig: Immobilien - und
Hypothekenvermittlungsgefchäft
Warenagenturen .

Band III O . - Z . 369 . Firma Karl
Mack. Fveiburg . Der Ehefrau des
Inhabers , Lina Mack geborene Peter ,
Freiburg , ist Prokura erteilt .

Band IV O .-Z . 111 . Firma Wil¬
helm Dierenbach, Freibnrg .

Inhaber Wilhelm Dierenbach,
Kaufmann , Freiburg .

Geschäftszweig: Liegenfchafts- und
Hypothekenvermittlungsgefchäft.

Band IV O .-Z . 92 . Firma Säge¬
werk Falkensteig Stefan Frey , alt ,
Falkenfteig betreffend.

Die Firma ist erloschen , desgleichen
die Prokura des Stefan Frey jun .

Band I O .-Z. 248 . Firma Hilmar
Hecker. Freibnrg . ist erloschen .

Band IV O.-Z. 112 . Firma Angnst
Knnpfer, Freiburg .

Inhaber August Knüpfer , Kaufmann .
Freiburg .

Geschäftszweig: Zigarrengeschäft.
Band IV O . -Z. 113 . Firma Er¬

hard KSberle . Freiburg .
Inhaber Erhard Köberle, Kauf¬

mann . Freiburg .
Geschäftszweig: Immobilien - und

Hypothekengeschäft .
Band IV O . -Z . 114 . Firma Ru¬

dolf Philippbaar . Freiburg .
Inhaber Rudolf Philippbaar , Fa¬

brikant , Freiburg .
Geschäftszweig: Marmorgeschäft mit

Marmorschleiferei.
Band IV O .-Z . 115 . Firma Fried¬

rich Carl , Fveiburg.
Inhaber Friedrich Carl , Baumate¬

rialienhändler , Freiburg .
Geschäftszweig: Baumaterialien¬

handlung .
Freiburg , den 9 . Oktober 1906 .

Grotzh . Amtsgericht.

Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. D .369 .
Im Handelsregister 8 Band I

O .Z. 2 wurde zur Firma „Branerei
zum goldenen Füßchen, vormals Carl
Rapp , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " in Heidelberg heute einge¬
tragen : Johann Schuberth ist als Ge¬
schäftsführer ausgeschieden und an
seiner Stelle Or . ckem . Frank
Whetlock Narraway in Heidelberg zum
Geschäftsführer bestellt . Jeder der

D .431.

Inhaber Karl ^
das Handelsregister V ist einge -

^
Band III O .-Z . 364 Seite 766/6 :

Lina Lenz, Karlsruhe . Einzelkauf-" " mann : Lina Lenz, Karlsruhe , Schirm-
^

O ^
'
. 365 Seite 757/8 : Hotel

Lutz, Karl Baumgart , Karlsruhe .
Einzelkaufmann : Karl Baumgart ,
Hotelbesitzer , Karlsruhe .

O . -Z . 866 Seite 759/60 : Hang L
Wirth, Karlsruhe . Persönlich haf¬
tende Gesellschafter : Karl Hermann
Hang , Kaufmann , Karlsruhe , und
Heinrich Wirth , Kaufmann daselbst .
Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . Oktober 1906 be-
gonnjeil- Trikotajge-s,und Strumpf -
Warengeschäft , Nähmaschinen und
Fahrräder en gros L en detail .

Band l : Zu O .-Z . 296 zur Firma
Emmericher Waren - Expedition I .
L. Kemkes, Filiale Karlsruhe , Haupt¬
niederlassung in Emmerich.

Der bisherige Inhaber Johann
Lambert Kemkes , Kaufmann in Em¬
merich , ist gestorben ; das Geschäft ist
übergegangen auf dessen Witwe
Maria geb. Krebber, welche solches
unter der seitherigen Firma weiter-
fühvt ; die Prokura derselben ist er¬
loschen.

Band II : Zu O . -Z . 198 zur Fir¬
ma Carl Büchle , Karlsruhe . Carl
Büchle , Kaufmann , Karlsruhe , hat
das Geschäft übertragen auf Adolf
Schuhmacher, Kaufmann dahier , wel¬
cher dasselbe als Einzelkauftnann un¬
ter der Firma Karl Büchle , Inh .
Adolf Schuhmacher, wsiterführt .

Die dem Adolf Schuhmacher erteilte
Prokura ist erloschen .

Band III : Zu O .-Z . 185 zur Fir¬
ma Heinrich Mohr, Maschinenfabrik,
Karlsruhe . Der seitherige Inhaber
Heinrich Mohr ist gestorben; das Ge¬
schäft ist übergegangen auf Marie
Mohr und Elisabeth Böhm hier,
welche dasselbe als unterm 20 . August
1906 errichtete offene Handelsgesell¬
schaft unter der Firma „ Maschinen¬
fabrik Heinrich Mohr Nachf ., Mohr L
Böhm" weiterfühven.

Der Uebergang der im Betriebe des
Geschäfts begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei der
Uebernahme des Geschäfts durch die
offene Handelsgesellschaft ausgeschlos¬
sen .

Zu O . -Z . 340 zur Firma : Bene 8r höht werden ; die Erhöhung hat statt -
Emmel in Karlsruhe . Die Gesell - gefunden» das Stammkapital beträgt
schast ist aufgelöst ; der Gesellschafter jetzt
Christian Emmel ist alleiniger Liqui- 4 000 000 Mark,
dator . Durch den Beschlutz der Gesellschaf -

Karlsruhe , den 8 . Oktober 1906 . terversammlung vom 20 . September
Grotzh . Amtsgericht III . 1906 erhielt § 5 des Gesellschafts

- -L Vertrags entsprechend der Erhöhung
. „ D 48 Stammkapitals einen Zusatz .

H. , Band II , Mannheim , den 1 . Oktober 1906.Mall ma nn ^
Grotzh . Amtsgericht I .

Kehl .
Im Handelsregister

O .-Z . 5 zu Firma I .
L Co . in Ruhrort , Zweigniederlassung
in Kehl, ist eingetragen worden : Mannheim . D .419.

Die G -samtprokura der Kaufleute ^ Zum Handelsregister H. wurde
Peter Küpper in Duisburg und Georg heute eingetragen :
Paulat in Weiderich ist erloschen . ! Band I O . -Z . 16 , Firma Philipp

Kehl , den 6 . Oktober 1966 . ! Jeselsohn,
Grotzh . Amtsgericht.

Konstanz. D .448 .
Ins Handelsregister Band I O .-Z.

3 , Firma Gebr . Huber , LSwenbrauerei
in Konstanz, wurde eingetragen : Dem
Kaufmann Heinrich Störchlin in Kon¬
stanz ist Prokura erteilt . Zur Zeich¬
nung ist autzerdiesem nur der Gesell¬
schafter August Huber berechtigt.

Konstanz, den 5 . Oktober 1906 .
Grotzh . Amtsgericht.

Lahr . D -360.
Zum Handelsregister Abt . 8 O .- Z .

8 , Lahrer Eisenbahngesellschaft Ak¬
tiengesellschaft in Lahr , wurde heute
eingetragen :

Auf Grund des Beschlusses der Ge - i
neralversammlung vom 2 . August ?
1906 und des Vertrags zwischen der ! _
Gesellschaft und dem Grotzh . Bad . Mannheim.
Landesfiskus — Eisenbahnverwaltuug j Zum Handelsregister 8

Band II O .-Z . 155 , Firma I . PH.
Zeyher,

Band III O . - Z . 201 , Firma I .
Lud . Weber,

Band V O .-Z . 83 , Firma D . Keg¬
ler , Apparaten - L Maschinenfabrik,

Band V O . -Z. 131, Firma M.
Schultze ,

Band VII O .-Z. 109, Firma Wilh.
Treyfutz,

Band IX O .-Z . 141 . Firma A.
Speidel L Rogg,

Band X O .-Z, 3 , Firma August
Rath ,

Band X O .-Z . 103 , Firma August
Maas Nachf ., Inh . Eugen Hilt .
alle in Mannheim .

Die Firma ist erloschen .
Mannheim , den 9 . Oktober 1906.

Grotzh . Amtsgericht I .
D .432.

, . . . .. . . . . . — - Band IV
vom 21 . und 26 . Mai 1906 fft . O .Z . 26 wurde heute eingetragen :

das Vermögen der Aktiengesellschaft
im ganzen mit Wirkung von heute an
den Grotzh . Bad . Landesfiskus , Eisen¬
bahnverwaltung , übergegangen, mit
Ausschlutz der Liquidation und die
Gesellschaft dadurch aufgelöst worden.

Lahr , den 29 . September 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Lahr . D .361 .
Zum diesseitigen Handelsregister

Band V O .-Z . 83 „ Firma Schande!
mcher L Leonhard in Lahr " wurde
heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Lahr , den 2 . Oktober 1906.

Grotzh . Amtsgericht.

Lahr . D .460 .
Zum diesseitigen Handelsregister

Abt . V O .-Z . 211 —> Franz Geiger
in Oberweier —! wurde heute einge¬
tragen :

Den Kaufleuten Josef Elble und
Adolf Gärtner , beide in Friesenheim,
wurde Kollektivprokura erteilt .

Lahr , den 5 . Oktober 1906.
Grotzh. Amtsgericht.

Mannheim . D .362 .
Zum Handelsregister 8 Band V

O . -Z . 20 , Firma „Sunlight Seifen¬
fabrik, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " Mannheim wurde eingetra¬
gen :

Nach dem Beschlüsse der Gesellschaf¬
terversammlung vom 20 . September
1906 soll das Stammkapital um
1 000 000 M . und zwar um 500 000
Mark Stammanteil Lit . und
500 000 M . Stammanteil Lit . 8 er -

Firma „Robert Kohllöffel L Cie .,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim , H 7 , 19a.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Der An - und Verkauf von Hütterr-

und Walzwerkprodukten, sowie Alt¬
materialien im Progregeschäft, wie
auch durch Uebernahme von Kommis -
sionen und Agenturen .

Das Stammkapital beträgt 30 090
Mark.

Robert Kohllöffel, Kaufmann in
Mannheim , ist als Geschäftsführer be¬
stellt .

Gesellschaft mit /beschränkter Haf¬
tung.

Der Gesellschaftsvertrag ist am 26.
September 1906 festgestellt .

Die Gesellschaft wird durch einen
Geschäftsführer vertreten.

Die Dauer der Gesellschaft ist zu¬
nächst auf 6s4 Jahre und zwar bis
31 . Dezember 1911 festgesetzt. Erfolgt
sechs Monate vor Ablauf des letzten
Geschäftsjahres von Seiten eines Ge¬
sellschafters keine Kündigung , so ist
die Dauer der Gesellschaft auf weitere
füuf Jahre verlängert .

Mannheim , den 4 . Oktober 1906.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . D .434 .
Zum Handelsregister 8 Band V

O . -Z. 22, Firma „Diamant Zünd -
holzfabrik, Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung " in Rheinau wurde heute
eingetragen :

Durch den Gesellfchafterbefchlntz
vom 20 . September 1906 ist die Ge¬
sellschaft aufgelöst. Die Gesellschaft
wird durch einen Liquidator vertreten .

Der bisherige Geschäftsführer
Gustav Friedrich Müller ist Liquida¬
tor .

Mannheim , den 3 . Oktober 1906.
_ Grotzh . Amtsgericht I .
Mannheim. D .433

Zum Handelsregister 8 Band li
O .-Z . 40 , Firma „Mtrnnheim - Bremcr
Petroleum - Aktiengesellschaft " in
Mannheim wurde heute eingetragen :

Wilhelm Joseph Rub in Mannheim
und Julius Otto Eduard Andreas
Köhler in Bremen sind zu Gesamtpro¬
kuristen bestellt und gemeinsam zur
Vertretung der Gesellschaft und Zeich¬
nung der Firma berechtigt.

Mannheim , den 5 . Oktober 1906.
Grotzh. Amtsgericht I .

Radolfzell. D .504
Im Handelsregister Abt. L. ist bei

O -Z . 203 heute eingetragen worden
die Firma Eugen Ort , Singen a . H.und als deren alleinigen Inhaber Eugen
Ott , Kaufmann in Singen .

Radolfzell, den 6 . Oktober 1906.
Grotzh. Amtsgericht.

Staufen . D .36S.
In das hiesige Handelsregister

Band I wurde heute bei O . -Z . 9 ein¬
getragen : Die Firma L. I . Groschupf
in Staufen ist als Kommanditgesell¬
schaft erloschen .

Sie wird als Einzelfirma von dem
Inhaber Fabrikanten Robert Gro¬
schupf sen . in Staufen weitergeführt.
Dem Kaufmann Robert Groschupf st.
daselbst ist Prokura erteilt .

Staufen , den 6 . Oktober 1906.
Grotzh. Amtsgericht.

Walldürn . D'435
Zu O .-Z . 88 des Handelsregisters

Abt . /I wurde bet der Firma „F . L.
Link Söhne in Walldürn * heute
eingetragen : Der Gesellschafter Philipp
Zimmermann tst am 1 . Juli 1906 aus-
geschieden. Das Geschäft wird von
dem Gesellschafter Karl Josef Link
unter der seitherigen Firma weiterge¬
führt ,

Walldürn , den 10 . Oktober 1906 .
Grotzh. Amtsgericht.

Wcinheim. D .461.
Zum Handelsregister V Band I

wurde heute eingetragen :
1 . Zu O . -Z . 161 zur Firma „ Stöldt

L Richter" in Weircheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst, die Firma ist er¬
loschen.

2 . Zu O . -Z . 214 : Die Firma
„ Stöldt L Co ." in Weinheim. Per¬
sönlich haftender Gesellschafter der
Kommanditgesellschaft, welche am 1 .
Oktober 1906 begonnen und ihren Sitz
in Weinheim Lat, ist Kauftnann
August Stöldt in Weinheim. Ein
Kommanditist. Geschäftszweig: Strick-
warenfabrik .

Weinheim den 10 . Oktober 1906 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Weinheim. D .436.
Eintragung zum Handelsregister V

Band I O . -Z . 163 zur Firma „Por¬
phyrwerk Weinheim, Herpel, Wilhelm
L Hildebrand , Weinheim" : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst; die Firma ist er¬
loschen,

Weinheim, den 8 . Oktober 1906.
Grotzh . Amtsgericht I .

Ei« Pferd
wurde in der kleinen Zweibrücker und
500 Mk , sowie viele niedere Gewinne
aus der grohen Karlsruher Lotterie
meiner Kollekte zu teil . Sämtliche
Treffer löse ich ein . Demnächst spielen
und empfehle Darmstädter . Straß¬
burger und Berliner Lose ä 1 Mk.,
11 Stück 10 Mk , Metzer ' /, L 2 .50
Mk ., ' ft L 5 Mk .

vsnl VÖlL
Hebelstratze IL/LS Karlsruhe.

Gut erhaltene
kauft Frau Selma Scholz , Katto -
Witz O .-Schl . Ring Nr . 8, II . St .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

D .368 .2 Nr . 8666 . St . Bla¬
ffen . Rötzlewirt Ludwig Bregger in
Bernau -Jnnerlehen , und Karl Schä¬
fer , Kübler von da , elfterer vertreten
durch letzteren, klagen gegen die Erben
des Ludwig Sailer , Bürstenhändlerin Bernau , nämlich u . a . HeinrichMaier , Bürstenmacher, zuletzt in Frei¬
burg , jetzt an unbekannten Orten , mit
dem Antrag auf Verurteilung des Be¬
klagten unter samtverbindlicher Haft¬barkeit zur Zahlung von 169 .54 M.und Kostentragung, herrühend aus
Bürg - und Selbstschnldnerschaft für
den Erblasser im Jahre 1903.

Die Kläger laden den Beklagte»
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor Grotzh . Amtsgericht
St . Blasien zu dem auf

Dienstag den 27 . November 1906,
vormittags 9 Uhr,

bestimmten Termin .
Zwecks öffentlicher Zustellung

wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

St . Blasien, den 6 . Oktober 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Lippolt.

KonknrSverfahre «.
D .495- Nr . 14803. Emmendingen ,

lieber das Vermögen des Gastwirts
Dionis Büchel zum Bad Stlber -
brunnen in Bahlingen wird heute am
12 . Oktober 1906 , vormittags 11 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet , da ein ?
Gläubiger den Antrag gestellt hat und ?
die Zahlungsunfähigkeit des Gemein-
schuldners nachgewiesen ist . j

Der Rechtsanwalt Emil Dreifuß hier j
wird zum Konkursverwalter ernannt . >

Konkursforderungen find bis zum ?
3. November 1906 bei dem Gerichte
anzumelden

Es wird'Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu>
btgerausschufses und eintretendenfalles
über die in § 132 der Konknrsordnung !
bezeichneten Gegenstände und zur Prü - !
sung der angemeldetenForderungen auf
Samstag den 10 . November 1906, !

vormittags 10 Uhr .
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sacheund von den Forderungen , für welche
fie aus der Sache abgesonderte Bekrie -
digung tn Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 3 . November1906
Anzeige zu machen .

Emmendingen, den 12 Oktober 1906
Gerrchtsschrerber Gr . Amtsgerichts

Emig .

D .47S . Nr . 13546 . Karlsruhe .

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsruhe belegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerkes auf den Namen des Privat¬
manns Karl Boos hier eingetragene,
nachstehend beschriebene Grundstück am
Montag den 26 . November 1906 ,

Vorm ' r ' " c,sgii6v ,
durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen , Adcrsrrntze
25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr .
9 in Karlsruhe — versteigert wer¬
den:

Grundbuch Karlsruhe , Baud 146,
Heft 16, Lgb . -Nr . 2960 Bahnhosstraße24.
6 a 28 gm Hofrcite und Hausgarten .
Auf der Hofreite steht ein dreistöckiges
Wohnhaus , ein einstöckiges Hinterhaus
Waschküche, kolzr - mise und WcrkstStte ,
amtlich geschätzt zu . . . 40 OM M

Der Versteigerungsvermerk ist am
7 . Sevtember >906 in das Grundbuch
erngetrage» worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbnchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisnn -
gen insbesondere der Säiätzungsur -
kurwe , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichrlich waren , spä¬
testens im Versteigernngstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung des
Versteigerungserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Rech¬
ten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch den 14. November 1906 ,

vormittags 11 Uhr ,
in die Diensträume des Notariats ,
Adlerstratze 25 , 2 . Stock , Zimmer Nr .
6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteige¬
rung entgegenstehendes Recht haben,
werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfah¬
rens herbeizuführen, widrigensfalls für
das Recht der Verstergernngserlös an
die Stelle des versteigerten Gegenstau»
des tritt .

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1906 .
Großh . Notariat VIII als Boll-

streckungsgerrcht .
Edesheimer .

D478 . Nr 13 550 . Karlsruhe .

ZmMgsversteigkrlmg .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsruhe belegene , im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes auf den Namen des Gesamt¬
guts der übergeleiteten Fahrnisgemetn -
schaft zwischen Johann Maag , Mau¬
rermeister, und dessen Ehefrau , Luise
geb Müller , hier eingetragene, nach¬
stehend beschriebene Grundstück am
Montag den 28 . November 1906 ,

vormittags 10 ' / , Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträmnen , Adlerstraße
25, 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr .
9 , in Karlsruhe — versteigert wer.
den :

Grundbuch Karlsruhe , Band 328,
Heft 15, Lgb .-Nr . 6105 a . 8 a 01 gm
Hofreite Eflenweinstraße 22. Hierauf
erbaut :

b . ein zweistöckiger Querbau .
Hierauf wurde weiter erbaut :

ein dreistöckiges Wohnhaus ,
amtlich geschätzt auf . . 83 000 M

Der Versteigerungsvermerk ist cm
7 . September 1906 in dasIGrundbuck
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen del
Grundbuchamts , sowie der übriger
das Grundstück betreffenden Nachwei

! sungen, insbesondere der Schätzungs
! urkunde, ist jedermann gestattet.
! Es ergeht die Aufforderung , Rechte
. soweit sie zur Zeit der Eintragung
! des Versteigerungsvermerkes aus den
! Grundbuch nicht ersichtlich waren , fpä
^ testcns im Versteigerungstermine Vv
? der Aufforderung zur Abgabe von Ge
boten anzumelden und , wenn de:

' Gläubiger widerspricht, glaubhaft zi
machen , widrigenfalls sie bei der Fest

. stellung des geringsten Gebots nich
! berücksichtigt und bei der Verteilung
! des Versteigerungserlöses dem An
! spruche des Gläubigers und den übri

gen Rechten nachgesetzt werden.
Zur Erörterung über das gelingst

. Gebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch den 14 . November 1906

Vormittags 11 ' /, Uhr ,
in die Diensträume des Notariats
Adlerstratze 26 , 2 . Stock , Zimmer Nr
6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Verfiel
gerung entgegenstehendes Recht haben
werden aufgefordert , vor der Ertei
lung des Zuschlags die Aufhebun
oder einstweilige Einstellung des Ver
fahrens herbeizuführen , wrdrigenfall
für das Recht der Versteigerungserlö
an die Stelle des versteigerten Gegen
standes tritt .

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1906 .
Großh . Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht.
Edesheimer .
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